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Bauholzhöfe in Brand.Senator Chamberlain'S Resolution.
Villli greift

Corrcon an!

ZZrtti,chc Vssliziktt

rksignim!
ZlröMt, folgt

Ikmokratkn!

Im Srikqsfall.

Zkppklin Bombenwürfe waren m!

litärisch sehr bedeutsam. Heim,
weh trieb ihn zurück. Wucherpro
zrs,. Neue Berliner Bibliothek.

Stadtrathösitzung.

Zwei Ordinanze zur Annahme em
Pfuhlen.

Während der gestrigen Sitzung
kamen zwei Ordinanzcn wiederum
zur Sprache, die nun schon seit na
hezn zwei Monaten der Erledigung
harren. Sie wurden der Berathung
deZ Plenarkomites überwiesen. Die
eine betrifft eine Regulirung der
Ttapelplätze von Trödlern und
Händlern mit alten Metallen. Nach
dem Entwurf soll daö County die
Erlaubnis zur Einrichtung eines
solchen PlccheS ertheilen, und ferner
darf er nicht im Wohndistrikt oder
nahe einer Kirche oder Schule ge
legen sein.

Tie zweite Ordinanz bctrisst die
Lizens für Wmrdelbildertheater. Es
soll in Zukunft, nicht wie bisher,
eine reguläre Theaterlizens erhoben
werden, sondern nach der Basis von
10 Cents per Sitz per Iahe bei
einer Mindcsllizens von $150. Eine
andere Bcstimnrung autorisirt die
Ausstellung einer zeitweiligen Li
zens für Thcaterausfühnmgcn, die
nicht länger als eine Woche dauern.
Tie Rate beträgt $25. Gegenwärtig
besteht keine Bestimmung für Unter
Haltungen von kurzer Dauer.

Albert Edholm geschieden.

Ter Juwelier Albert Edholm ist
auf sein Nachsuchen von seiner Gat
tin Kathryn N. I. Edholm gericht
lich geschieden worden. Als Grund
der Scheidung hatte er grausame
Behandlung angegeben. Nach der ge
richtlichcn Entscheidung ist die kleine
Tochter des Paares. Carnille, der
Obhut der Mutter überlassen. Frau
Edholm erhält $25.000 von dem
$110,000 betragenden Vermögen
ihres früheren Gatten, alle Hauöhal
tungsgegenstände sowie ihre per
sönlichen Effekten. Für die Tochter
sind $50 per Monat ausgesetzt, bis
sie 1 Jahre alt ist. Die Frau
muß die Gerichts und Anwaltko
sten tragen. Herr Edholm hat das
Recht, seine Tochter jcd zweiten
Samstag Nachmittag zu besuchen,
und jeden zweiten Sonntag den
ganzen Tag nach dem Frühstück.

Im Falle, dah sie gegen Ulstcr

kämpfen sollen.

Belfast. Irland, 21. März.
Nach den bei der provisorischen Ne

gierung einlaufenden Berichten wür
den wenigstens 70 Prozent der die

in Ulster stationirten Truppen be

fehligenden Offiziere rejignircn,
wenn sie gegen die Provinz zu Fel
de ziehen sollten. Ten, General
major Sir C. F. N. McCrcady,
der die Offiziere im Auftrage des

KriegsministeriumS an der Ncsigna.
tion verhindern soll, wurde mitgc
theilt, daß sämmtliche Offiziere deZ

Norfolk Regirneis sich bereit er
klärt haben, zn resigniren, wenn sie

gegen Ulster kämpfen sollen. Auch

die Offiziere deS Dorset Regiments
verweigern den Dienst.

Tie Beamten der provisorische,!
Regierung sind begeistert über die

vermeintliche Niederlage der briti
schcn Regierung. Aber Sir Ed
ward Carson setzt die Vorbereitn,!
gen für den Krieg fort, bis, wie
er sagt, die (Gefahr vorbei ist. Car
son sagt, er werde Belfast nicht ver

lassen, bis die Krisis vorüber ist.
Die Stadt ist ruhig, aber das Pub
likum umstand die ganze Nacht die
Bulletin Bretter der Zeitungen, um
sich über die Verhandlungen deS

Parlaments zu unterrichten.
Sir Edward empfing eine Tcpn

tation von Suffragetten, denen cr
sagte, daß er nichts sür sie thini
könne, da cr niemals das Frauen
stirnmrccht befürwortet habe.

London, 21. März. Premier
Asquith erklärte im Haufe unter
großer Aufregung, daß der Oberbe
fehlshaber der Truppen in Irland,
Sir Arthur Paget die Schuld da-

ran trage, daß die Offiziere rcsigni
ren wollten, denn er habe die Sa
che so dargestellt, als ob die Regie
rung einen Feldzug gegen Ulster
plane. General Paget, General
Cough und die Coloncls Parker
und McEwen waren-nac- .London
beschieden. .. ,..Das. .. MjMcrpöndniß
soll aufgeklärt worden sein imd.fre'
Offiziere kehrten nach Irland zu.
rück.

Der Ort Lcshar stand in grofzer
Gefahr.

Jremont. Nebr., 21. März.

Montag Abend sind die der Baugg
Lumber Co. von ?)utan gehörigen
Bauholzplätze in Leshara vollständig
abgebrannt. Eine Zeitlang war der
ganze Geschäst?theil des Ortes be

drobt. Tie Einwohner unterstützten
die Feuerwehr eifrigst bei den Lösch

arbeiten. .

In den großen Mengen Bauholz
fanden die flammen gewaltige Nah
rung. Man fürchtete eine Feuers
tarnst, u die Hülfe Freimuts wur.
de nachgesucht. Ter angerichtete
Schaden ist noch nicht festgestellt.

Omaha Musikverei.
Ter Vorstand des Omaha Musik

Vereins kielt Montag Abend seine

regelmäßige Sitzung ab, in welcher
eine Menge Routinegeschiiste erle
digt wurden. Ta der Verwalter Herr
Henry Schumacher von seinem Po
sten zurilckzutreten gedenkt, kam die

Frage der Neubesetzung desselben

auf? Tapet. Mehrere Bewerber l,a
den sich genwldi't. Tie Sache wird
jedenfalls innerhalb 11 Tauen erle
digt werden. ' Für das am Sonn
tag den 2. April stattfindende
Ttiftnngsfest werden unifassende

Vorkehrungen getroffen. Tcr be
rühmte Vassist MarkuS Kcllermann,
der sich ans dein hiesigen Sänger
fest durch sein herrliches Organ und
seine Liebenswürdigkeit ' so viele
Freunde und Verehrer erworben

bat, wird als Solist auftreten. Der
Eintrittoprcis ist auf 25 Cents (für
Mitglieder), 50 Cents und 75c
festgesetzt worden. ' ;

Am IS. April veranstaltet der
Damen Musilverein in der Musik
Halle einen großen Calico Ball.

Frau Chnffce's Nachlaß.
Ter gesammte Nachlaß der am

Montag in ihrer Wohnung in Bcl
levue im 81. Lebensjahr Verstor
denen Frau Eliza L. Chaffcc im
Betrage von $7,500 ist der Vap.
tist Home Missionar Society ver
macht wrdcn, wie H. A. Clark von
Columbus, Ncb., ciir naher Ver
wandtcr der Verstorbenen mittheilt.
""Da? Wohnhaus

fee wurde vor. 6 Jahren theilweise
durch einen Tornado' zerstört Die
Trauerfeier fand heute Nachmittag

der Kirche in Bellevue statt und
die Beerdigung auf dein Forest
Lawn Fncohof.

10 Jahre (ikesiingnifz für Rosamond.
Ter dritte der Banditen, die die

Gäste in Hazcl McVeh's Resort
ausraubten und öon Bankbeamten
Henris E. Nickell erschossen, bekanu

sich heute Morgen schuldig und
wurde zu zehn ' Jahren Gefängniß
verurtheilt. ,

'

Wetterbericht.
Unbeständig heute Aöcnd und

Mittwoch, vielleicht Regen; kälter
Mittwoch.,

Ist überzkUstt, die Mrl,rl,eit seiner
Partei hinter sich zu

habe.

Washington. 21. Man. Prä
sidcnt Wilsoii hat versichert, daß.
wenn er den Widerruf der Pana
mazollbefrciiiiig amerikanischer Kii

slenschiffe aiisircbi', 'er dies nicht al
lein thue, weil c Ehrenpflicht die

sec Nation sei, ihre Beilröge .zu hal
ten, sondern ' no mehr deshalb,
weil die Mehrheit der demokratischen

Partei sich bei der 'Abstimmung über
die Bill gegen die Zolifreiheit er
klärte. Nur durch eine Uoalitioir
der Minderheit der Teiiivkraten und
der Republikaner sei die Maßnahme
Gesetz geworden.

In Kreisen der Administration
faßt man diile Kundgebung des
Präsidenten als dessen Antwort auf
die Behauptung auf, daß die Bai
timore Plntform die Zollfreiheit zur
demokratischen Toktrine gemacht ha
be, während Präsident Wilfon der
Ansicht ist, daß die Meinung der
Mehrheit der Demokraten im Ha
das Resultat reiflicheren Nachden
kcns ist, als bei der Baltimore Kon
vention möglich war.

Tcr Präsident verhehlt nicht, daß
er den Widerruf sobald wie möglich
zur Abstimmung sehen kommen
möchte, auch ist ihm bekannt, daß
die Minderheit die Abstimmung zu
verschieben sucht, aber er vertraut,
daß er die Mehrheit seiner Partei
hinter sich kzabeil wird, wenn es zur
Abstimmung kommt. Senator James
von Kentuckl) hat ikm versichert, daß
der Widerruf im Senat mit wenig
stcns 58 gegen 4, Stimmen ange
nommcn werden würde.

Sei letztes Kartenspiel.
Der frühere Motormann O. P.

Campbell spielte crm Montag Abend
in der Wohnung ' eines Freundes, ,

I. W. Galloway, 817 Süd 2. ,

Straße, Karten, als ihm plötzlich
unwohl wurde, und hinausging.
Sein. Freund fand ihn in, der Zlard
m Kränipfcit (ruf dein Boden liegen.
Er starb in kurzer Zeit. Er hatte
ungewöhnlich gute? Karten bekom
n:cn.

Campbell war vor dem Streik in
vor vier Jahren 23 Jahre lang
bei der Straßenbahncompany als
Motormann angestellt. Er war le
dig und 4ö Jahre alt.

Postosficegcldschrank gesprengt.
Iowa Falls, Ja.. 21. März.

In der hiesigen Postoffice wurde
heute 'Morgen der Geldschrank ge te

sprengt und der Inhalt von $200
in Baar und derselbe Betrag in
Postmarkcn gestohlen. Tie Spren
gung war so stark, daß der Geld
schrank vollständig zerstört wurde.

Bestellt die Omaha Tribune.
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rtlujj und Hafenakt soll auf Pana
makanal angewandt werden.

Washington, 2 t. März. Scna
tor Chambcrlain von Oregon legte
dem Senat heute eine Resolution
vor, die eine starki.' trundlage gc

gen den Vorschlag der Administra
tion bilden könnte, amerikanische
ttiistcnfahrzeuge vom Panamakanal
zoll zu befreien.

Am 5. Ina 1881 nämlich hat
der Kongreß ein (besetz geschaffen,
nach welchem keine Betriebögebüh
ren auf irgend welche Fahrzeuge er
hoben werden sollen, welche durch
irgend einen Kanal und sonstige

Tchisffahrtoverbesserungen die den
Ver. Staaten gehören, passircn. Tie
Resolution erklärt dann weiterhin.
daß wenn die Panamazollbefreiung
widerrufen werden .soll, und Zolle
auf Fahrzeuge, die, den: K'üftcnhan
del der Ver. Staaten dienen, erho
ben werden sollen, daö Gesetz von
1MI widerrufen werden müßte und
Zölle auf alle Kanäle und verbesser
te Wasserwege dcü Landes erhoben
werden mußten, sodan ein cinhen
lichcs System für die Benutzung
dieser Wasserwege bestehn.

Roosevelt war nicht dabei.
New ?ork. 2 t. März. Der

New Z)ork Times ist durch Anthony
Fiala telegraphirt worden, daß The
odore Roosevelt sich nicht bei der
Gesellschaft befand, deren Ausrü
stung in den Wasserfallen in Ära
silien verloren ging. Roosevelt und
seine Begleiter sind bei guter Ge
sundheit m,d streifen im Gebiete
des Dulvata Flusses umher. Sie
erwarten, Manaos im April zu er
reichen.

Ausschreitungen der Streiter.
Buffalo, N. I. 21. März.

Ein Regiment der Staatsmiliz ist
nach hier besohlen worden, um wci
tere Aufstände der Strcikcr der
Gould Coupling Co. zu unterdrücken

AIs ein Bahnzug mit 0t) treu
breckern eintraf, fielen 300 Strei.
ker über die Ankömmlinge her und
eilte blutige Schlägerei entspann
sich, wobei zwei Männer schwer
verletzt wurden. Tcr Sheriff bat
erklärt daß seitiö Gchülfc,i"?i'nett
Ausstand bumg unterdrücken weroen

Unreine Läden.
New Nork, 2 t. März. Gesund.

hcitskoinmissär Goldwater hat heute
das Publikum ersucht, ihm alle nicht
rein gehaltenen Lebensnuttelhandlun
gen anzuzeigen. Unter 20.000 wa
ren 0000 unreinlich und 2000 bau
lich mangelhaft.

15 Frauen verhaftet.

Paris, 2i. März. Fünfzehn
Anführerinnen der weiblichen Ge

fangenen im Saint Lazare Gcfäng
niß, die gegen Bevorzugung der
Madame Caillau? protestirt hatten,
haben als Strafe Einzelhaft erhal
ten.

Aus dem Staate.
Plattsmouth. Tic Tcmvkraten

nominirtcn am Samstag folgendes
städtische Ticket: Maizor John P.
Sattler; Clcrk, John Nernetz Schah
meister H. M. Socnichscn: Stadtrath
R. P. Patterson, Fred Wagner,
Frank Bestor, John Kopp, George
Zklinger: Schultrustccs: Hilt Wescott
und John Schellof.

Lincoln. Im Couiitygcricht wur
de !das Testament voir Eharlcs
Genuchi geöffnet. Zum Universal
erben sind das State . Orthcopedic
Hospital und das Heim für arme
Kinder in Lincoln ernannt. Sie
erkalten $1 00,000. Die Wittwe er
hält ein lebenslängliches Einkom
men und die 5linder keine Vermächt
nisse.

Von Gas übermannt. '

Als die Schwester- von Leonard
Everctt. 3721 Grand Avcnue wohn,
haft, diesen heute Morgen wie ge
svöhnlich wecken wollte, erhielt sie
keine Antwort. Sie stieg durch das
theilweise offene Fenster und fand
ihren Bruder bewußtlos. Der Gas
Hahn stand offen. Es gelang Tr.
C. B. Foltz und Polizist Jiin Mur
phy, ihn mittels des Pulmotors zum
Bewußtsein zu bringen.

Sprang in den Fluß?
Ein ärmlich gekleideter Mann

fragte den . Zolleinnehmer auf der
Brücke, M. L. McElenahan . heute
Morgen, ob er die Brücke umsonst
Pässiren könne. Ties w'irde ihm
verweigert. Ter Mann ging zn
rück nach der Jolya Seite und der
Zollemnehmec glaubt einen Schrei
Schort zn haben, und gleichzeitig
um der Mann verschwunden.

Berlin. 2l. März. Tcr Zeppelin
ballonsülirer Eckner hielt einen Vor

trag, worin er hervorhob, welche Be

deutung die' Leistungen gehabt hat
ten, die mit Bombsiwrrfen von

Zeppelinschen Ballons aus bei den
letzten Uebungen in Toberiö erzielt
worden ,seien. Mit vier Bomben
würfen aus einer Höhe von 1500
Metern wäre im Ernstfall der ganze
Bahnhof vernichtet worden. Und das;

sogar kleine Nothbojen, von nur I

Meter im Umfang, mit großer Si
cherheit .aus 100 Meter getroffen
worden seien, zeige die Möglichkeit,
ebenso präzis Bomben auf die
Schornsteine von Kriegsschiffen zu
werfen.

Nebenbei benierkte er, ein Ver
kehr über den Atlantischen Ozean
mit Lenkballons sei nur eine strage
der Zeit. Politische Unrast hindere
den Ausban des liegewcsens; bei

vollkommen ruhigen Verhältnissen
würde schon jetzt z. B. eine Luft
schifflinie BerlinSouthhamPton im
Betrieb sein, und wenn diese An
schlub an Schnelldampfer hätte, so

bedeute dies schon allein eine lfi
stündige Zeitersparnis?.

Ein Kriegsgericht vcrurtheilte den
früheren Krcisthierarzt Wcrnftrupp
zu 5 Jahren Gefängnis; .sowie Te
gradining in die zweite, Soldaten
klasse. Wernstrupp war zur Zeit
des Krieges gegen die aufständischen
Herero ln Teutsch udafrika Unter
Veterinär; er bekam Streit mit ei

, nem Vorgesetzten, riß aus, durch
schwamm nachuicherrveue oen ran
jeflufz und erreichte das britische tte
biet. Weiterhin irrte er in Austra
lien und in Amerika umher und
konnte nirgends auf einen grünen
Zweig kommen. Von Heimweh ge
trieben, kehrte er nach Teutschland
zurück und stellte sich selbst den (fy
richten. Ein beim Monarchen ein
zureichendes (Gnadengesuch wird Be
sürwortuNil' finden.

Heute wurde hier der große Wu
cherprozesz gegen die PrivatierS
Holzapfel und Adolph und gegen
die - Agenten - Bein, Hinrichs, Kr- -!

schewrtz, Schumann, Rafenblatt und
,iienast eröffnet. Hundert Offiziere
find als Zeugen geladen.

Tie Einweihung des Neubaues
der Königl. Bibliothek in Berlin
wurde mit großem Prunk durch den
Kaiser selbit vollzogen. Sämmtliche
kaiserliche Prinzen und andere sürst
liche Persönlichkeiten 'waren anwc
send. Im Hauptsaal war ein Thron
Himmel errichtet, flankirt von vier
Recken des Gardekorps in rothen
Westen und mit Adlerhelm. Gegen
über war ein Posannenchor in
Landsknechtstracht und der Tomchor
in rother Tracht aufgestellt. Tie
Professoren hatten sich im Amtstalar,
und die Studenten in vollem Wichs
cingcfunden. Der Kaiser erschien
unter Posauncnschall und Trommel
Wirbel: er führte die Kronprinzessin
von Rumänien, welche derzeit in
Berlin zu Besuch weilt, am Arme.
In seiner Rede sagte der Kaiser,
dieser Neubau sei ein stolzes Denk
mal deutscher Arbeit und Wissen
schaft. Bekanntlich kostete der Bau
L5 Millionen Mark.

Frecher Bankraub.
Altoona, Pa.. 2l. März. Ein

junger Bursche kam im Automobil
vor der hiesigen Union Bank vor

gefahren, richtete seinen Revolver
auf den Teller, sprang dann über
das Eisengitter und streckte den
Kasfirer A. P. Rupert, der sich ihm
entgegenstellte, mit einem Schild todt
nieder. .

Der Räuber ergriff dann alles
Geld, das umherlag, als ein Kunde
M. Blackburn, eintrat, den er in die
Hüfte schoß. Tann trat der Räuber
ans die Straße und feuerte nach
allen Richtungen.

- Er sprang in
sein Automobil und entkam.

Heizer und Lokomotivführer gctiidtet
Oskaloosa, . Ja., 21. März.

Bei Olds nahe hier stieß gestern
Abend um 9:30 eine Lokomotive
mit einem Frachtzuge zusammen,
wobei der Lokomotivführer George
Stars und der Heizer Leo Petcrson
ihr Leben verloren.

Millio'ncnfeucr.
Durham,

'
N. C., 21. März.

Letzte Nacht brach hier ein Feuer
aus, daö biß heute Morgen brann
te, fast einen ganzen Geschäftsblock
iil Asche legte und einen Schaden
von ungefähr P1M0.009 anrichtete.
Auch das '

große Officegebiüide des
Tabakfabrikanten Vvdi, ii. Tuke
brannte, nieder. ' :' t '

,

ttc,al Villa ist zuversichtlich, Zor-rcv- il

rin'.unkhmeii.

' (fl S'frejl, Die?.. 21. SKiirj.
Tle fflclfUenarmoc lmor (General
Bfila stieß nach einem blutigen Wo
fische bei emoj Palacio auf ener-

gischen WlSi'dtsliio deS Feindes. lf$
fochten 1 '2,000 und brr
Bi-rlii- an Berwimdete und Tod
ieit i'l r grosz. Tie Feldlaiarctlsc
sind überfüllt. Ter Verlust der fr'
dcralisteil soll abtv noch bedeutend
schwerer sein. ES war die blutigste
Schlacht der Revolution.

Ter Sturm des Berges, der Wo

iiiez Piilacio als natürliche Bejesti
gung dient, wurde von den Nebel
irrt mit großer Tapferkeit misste

führt, während die feindliche Artil-
lerie einen &yid von beschossen
über sie ergoß. Aber trotzdem hat
teil die Villa'schen Truppen binnen

einigen Minuten die feindliche Stel
lunz erstürmt, Tann gingen sie

mit den Boyonetteii vor und eS ent

spann sich ein blutiges Handge
mi'nge, bii der Feind sich auf Tor
rron zurückzog.

El Verjel. Mertfo, 21. März.
v,n den Straßen von Gomez Pa
lacio sind furchtbar blutige Kämpfe
iin Gange. Die Rebellen haben
sich an verschiedenen Plinsten fest

gesetzt.
Der wirkliche Angriff auf Tor

reon begann mit der widerslandslo
fen Besetzung van Lerdo durch Wo
neral Villa. Weg, Abend begann
der Angriff auf Womez Palacio. Die
drei Städte hängen aneinander,
aber in Torreon befindet sich die

Hauptmasse der federalistischen Trup.
pen. Tl'öhalb wird der Entschei

dnngskanwf erst kommen, wenn lii.I
Ia zum Angriff auf Torreon vor

geht. Von dem Ausfall dieser
Schlacht, wie allgemein zugestan
den, hängt das Schich'al der Re
volution ab.

Der Angriff auf o,nez Palacio,
das nur drei Meilen von J;ier ent

. fernt ist, wurde durch ein wüthen
bei Artilleriefeucr eingeleitet. Als
Rebellmoffiiere durch Fcldgläser
wahrnahmen, das; die cderalisten
ihre Stettungen' änderten, ging die
Infanterie zmn Angrfe vor. 3a3
ganze That ist von den Föderalisten
mit Stacheldrahthindernisscin, Wrä
den und Kanonen, die auf allen An
höhen aufgefahren sind, in Verthei
digungszustand versetzt. Tie Zahl
der Ncbcllentrupvcn betrug 3000
unter Befehl von General Toribio
Ortega. General Villa ist zuvcr
fichtlich, daß er Torreon einnehmen
wird.

Professor erschieftt sich.

Stamford, Eonn.. 21. März.
Ein früherer Professor der Colum
'l'ia Universität, Harn, Thurston

k, beging in seiner hiesigen Woh

i Selbstmord durch Erschiesjen.
l?S heißt, das; Sorgen über einen

Prozejj, den er gegen eine Verlags
anslalt führte, ihn in den Tod
trieben. -

New Fork, 21. Märj; Harrt,
Thurston Peck war 28 lhrö lang
Professor der alten Sprachen an der
Columbia Universität. Er war ein
Schriftsteller von Ruf. Bekannt
kmrde er sÄnerzeit, als seine Ste
iwgraphin ihn wegen Bruchs des

HirathsvnLprechens auf 0,000
verklagt.

'

Herr Peck hatts eine Kontroverse
mit Nicholas Mnrray, Präsident von
Col,ndia, über die Autorschaft ge
wisser Ansprachen in lateinischer
Sprache. Peck schuldigte Dr. Butler
an. dkrselbs habe eine in Berlin gc
battene lateinische Rede ftir feine

'eigsne ausgegeben,, obwohl er dicscl
be verfccht habe. Tr. Butler gab
dieS jchlieglich zu.

Hopf hingerichtet.
Frankfurt a. M., 2 l. März. Der

Drogist j?wrl Hopf, genant der deut
schg Vlcnchart", welcher schuldigge
sprochen worden war. feinen Bater,
seine erste Gattin und seine 2 Kin
der durch ljft oder durch Bazillen
gktödtet und dasselbe mit seiner zwei
ten unÄ dritten (Äattin und noch mit
anderen Personen versucht zu haben,
wurde gestern vom Scharfrichter ent

hauptet.

War wohl das Vernünftigste.
Cincimratt 21. März. Der ge

Mate große Aeroplanflug über den
Wantischen und 'den Stillen Ozean,
in Verbindung mit der Panama
Pacisic Weltausstellung ist hick als,
aufzsgelieir erklärt worden, ,

'

)

Worte der Anerkennung.
Die. vortrefflich redigirte deutsche

Zeitung in Grand Island, Nebr.,
Anzeiger und Herold" schreibt a

läßlich des dritten Jahrgangs der

Täglichen Omaha Tribüne" folgen .
dermaßen:

Die tägliche Omaha Tribüne"
ist in ihren dritten Jahrgang einge
treten. Ncbraskas einzige tägliche
deutsche Zeitung hat sich im Staate
und außerhalb des Staates aner
kennenden Ruf erworben als uncnt
wcgte Kämpfcrin für övs 'Dölltsch
thum und dessen mannigfache Jntcr
essen, die stets da. wo es galt, den

Feinden germanischer Art, fröhlich,
keit und Freiheitsliebe mit der Fa
ckel der Wahrheit oder dem Muth
der Vegeisterun heimzuleuchten und
einen Dämpfer auszusetzen, sie in
ihre Schranken zurückzuweisen, sich

mit ihrem ganzen moralischen Ge
wicht in die Schatze warf. Ter
journalistische Weg war zwcifclsoh
ne nicht immer mit Rasen bestreut, .
doch der Fortschritt ist unverkennbar
und hoffen wir, daß College Vaf,
Peter in seinem Vorwärtöstreben
und Fluge nach aufwärts nicht er
lahmt und eventuellen Hindernissen
muthig die Spitze bietet, wozu
fteilich die '

Unterstützung deS ge
sammten dortigen Deutschthums er
forderlich ist. Ad multos cmnos!"
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Beide Gatten haben das Recht, die
Tochter mit zur Kirche zu nehmen.

Feuer ! Loüis C. Nash Wohnhaus

In dem eleganten Wohnhause von
Louis C. Nash, Ecke der 33 und
Vurt Straße, brach Montag Nach
nüttag Feuer aus, während Herr
und Frau Nash abwesend waren.
Tas Feuer entstand im Parlor und
hatte schon bedeutend um sich gegrif-
fen, als Frl. C. I. Smyth. die
Tochter des Nachbars, es bemerkte
und die Feuerwehr alamirte. Die
Kinder und Dienstmädchen befanden
sich im oberen Stock und eilten die

Hintertreppe hinunter, denn der
Vordcrthcil deS HauscZ war mit
Nauch erfüllt.

Tcr angerichtete Schaden ist sehr
bedeutend, denn die Wohnung war
reich mit kostbaren Gemälden und
Kunstgegenständen ausgeschmückt, die
durch Hitze und Nauch größtentheils
zerstört sind. Cr wird auf $13,000
geschätzt, während der am Hause an
gerichtete Schaden $10,000 beträgt.
Es wurde erst letzten Heckst mit
einem Kostenaufwands von $10,000
fertiggestellt.

Vom Bahnzug überfahre.
Nahe Crcscent, 7 Meilen nord

lich von Council Bluffs, wurden
zwei Männer Montag Nachmittag
von 'einem Passagirzug der North
Western Bahn getroffen. Der eine,
ein unbekannter Mann von unge
fähr 30 Jahren, wurde sofort getöd
tet und die Leiche dem Leichenbestat
tcr Corngan übergeben: der andere
Rhodes mit Namen, wurde schwer
verletzt und fand Aufnahme rm
Countyhospital.

Verkaufte Schnapö ohne LizenS.

Im Distriktgericht ist Alexander
Morrison, der im Hause 422V Süd
13. Strang eine Billardballs ,",k4.
unter $500.00 Bürgschaft gestellt
worden. m Beweis gegen den
wann erbrachte Inspektor Peterson,
der sich am Sonntag Nachmittag
eine Flasche Bier bei ihm kaufte.

$2000 Ueberschufz vom Tornadofond
Dem Bericht ufolae. im das

Betriedskomite am , Montag dem
Bürgcrhülfskomite eingereicht hat,
find von den $120.850.51 betra
gcnden Tornado HülkSfond 52000
übrig. Zu Verwaltern dieses Ue
verschusses wirrden Pastor John
MlliamS, C. C. Rofewater und Ro?
kti Cowell ernannt. Wie Herr
Cowell sagt, wird dieses Geld für
unbezahlte Bill's, für weitere Hülse
gesuchc verwandt werden
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Ausruf der Königin von Bulgane.
' Konigin Eleonora von Bulgarien,

einei frühere Prinzessin don Reuß,
die schon in Deutschland IS Disko
nissin thätig war und den sanken
dienst während dcs lssisch.japanischen
Krieges organisirte. schildert in ei

nern Aufruf um Hilfe daS entsetzliche

Elend, daS der Balkankrieg im Ge

folge gchabt hat. Die mannliche
Jugend ist hingeschlachtet worden,
der Wohlstand des Landes vernich
tet. Dazu kommen 130,000 Flücht
linge. grauen, Greise und Kinder.
Das Elend ist unbaickreiblick,. ,m!
4ie edle Frau ersucht um Hülse.

Ter imaya Damen Musrkverein
hat auf Anregung von Frail Ber '

tha Getzschinann $10 gestiftet und
Frau Getzschmann selbst hat noch

yrnzugesugt.
Die deutschen Bereine werden in,

Interesse der dien Sache gebeten,
nach 5dräften beizusteiier,!, Beitriig?
sense inan an die maha Tribüne.
im Howard mo-l- 2icts
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